
Hofen/Hüttlingen/Wasseralfingen, 16.09.2021 

 
 
Hygienekonzept für die LIMESHALLE zum Spielbetrieb im Handball  
 
Allgemeines 
 
Gesundheitszustand & Teilnahmeverbot 

 Personen, die einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem Coronavirus unterliegen, ist der 
Zutritt zur Halle untersagt. 

 Personen, die typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Atemnot, neu 
auftretender Husten, Fieber, Geruchs- oder Geschmacksverlust, aufweisen, ist der Zutritt zur Halle 
untersagt. 

 Inzidenzunabhängig gilt die 3G-Regelung. Zutritt erhalten nur Personen, die entweder als vollständig 
geimpft oder genesen gelten bzw. einen maximal 24 Stunden alten negativen Antigen-Schnelltest oder 
48 Stunden alten PCR-Test haben. Die Nachweise dazu müssen mitgeführt und am Eingang vorgezeigt 
werden. 

 Kinder bis einschließlich fünf Jahre sowie Schüler aller Altersstufen (auch Berufsschüler) sind von der 
Testpflicht befreit. Von der Testpflicht ausgenommen sind auch sechs- und siebenjährige Kinder, die 
noch nicht eingeschult sind. 

 
Mund-Nase-Schutz 
Es gilt in der gesamten Sporthalle Maskenpflicht.  

 Unmittelbar Spielbeteiligte müssen bis zum Betreten des Halleninnenraums einen MNS tragen. 

 Zuschauerinnen- und Zuschauer müssen durchgehend einen MNS tragen.  
 
Nachverfolgung möglicher Infektionsketten 
Sämtliche Spielbeteiligte müssen im Vorfeld eines Spiels zur Nachvollziehbarkeit von Kontakten im Falle einer 
Infektion mit SARS-CoV-2 erfasst werden. 
Folgende Daten müssen dokumentiert werden: 

 Vor- und Nachname 

 Anschrift 

 Datum 

 Zeitraum der Anwesenheit 

 Soweit vorhanden Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse 
Die Erfassung erfolgt ausschließlich über die Event-Tracer App (Handball4all) und luca App. 
 
Regelung von Personenströmen 

 Die Beschilderung vor Ort ist zu beachten. 

 Der Mindestabstand von 1,5 Metern wird empfohlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

1. Informationen für am Spielbetrieb beteiligte Personen 
 
Unmittelbar Spielbeteiligte 
Unmittelbar Spielbeteiligte sind die Spieler, Trainer und Betreuer aller Mannschaften, die Schiedsrichter sowie 
ggf. weitere Offizielle der Vereine, sofern sie am Trainings- und Spielbetrieb der Mannschaften direkt beteiligt 
sind. 
 
Weitere Spielbeteiligte 
Die weiteren Spielbeteiligten sind aktiv Spielbeteiligte, die während des Spiels auf bzw. direkt am Spielfeldrand 
zum Einsatz kommen und bei denen die Abstandswahrung zu unmittelbar Spielbeteiligten nicht vollständig 
gewährleistet werden kann. Dabei handelt es sich um das Kampfgericht und, wenn vorhanden, Wischer. Für 
diesen Personenkreis ist ein MNS erforderlich. Es gilt die Abstandsregel von 1,5 Metern. D.h. der Zeitnehmertisch 
muss 1,5 Meter Abstand von den Auswechselbänken haben. Zeitnehmer und Sekretär sollten 1,5 Meter 
auseinandersitzen.  
 

Anreise und Halle 
1. Anreise der Mannschaften und Schiedsrichter zur Halle 

 Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt über den Haupteingang (Siehe Anlage 1). 

 Auch soll eine zeitliche Entkopplung der Ankunft von Heim- und Gastmannschaft sowie Schiedsrichtern 
vorgenommen werden. Die Mannschaften werden gebeten, ihre Ankunft zeitlich so vorzunehmen, 
damit keine unnötigen Warte- und Aufenthaltszeiten in der Halle anfallen. 

 Die Registrierung aller Spielbeteiligten erfolgt jeweils am Eingang und kann auf Verlangen der 
zuständigen Behörde nachgewiesen werden. Dies dient der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten. 

 Kontrolle der 3G-Regelung: Zur Vereinfachung der Handhabung von Mannschaften inklusive 
Trainerpersonal, Physiotherapeuten etc. kann der Gastverein dem Heimverein über ein geeignetes 
Formular schriftlich bestätigen, dass alle Spieler, Trainer, etc. geimpft, genesen oder getestet sind. 
Einzelnachweise sind trotzdem mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen. 

 Die Markierungen und Beschilderungen vor Ort sind unbedingt zu beachten und zu befolgen. 
 
2. Kabinen/ Räume  

 Es gilt grundsätzlich die Maskenpflicht. 

 Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein notwendiges Minimum zu beschränken.  

 Maximal acht Personen dürfen sich gleichzeitig in der Kabine befinden. 
 Die technische Besprechung muss ggf. auf dem Spielfeld durchgeführt werden.   

 Die Mannschaften sind angehalten, unmittelbar nach dem Spiel zu duschen.  

 In der Dusche besteht Abstandspflicht von 1,5m. 

 Die regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung der Räumlichkeiten wird gewährleistet. Dies wird vor 
allem bei mehreren Spielen am selben Tag und damit verbundener Mehrfachnutzung der Kabinen 
gewährleistet. Bei mehreren Spielen am Tag werden zwischen der Kabinennutzung Pausen eingehalten, 
die u.a. zur Reinigung und Durchlüftung genutzt werden.  
 

3. Zugangsbereich zum Spielfeld (Spielfeldzugang)  

 Heimmannschaft über Hallenbereich A  

 Gastmannschaft über Hallenbereich C  

 Schiedsrichter über Hallenteil B  

 Die Wege werden für alle Spielbeteiligten entsprechend ausgeschildert und vorgegeben. 
 
 



 
 

4. Auswechselbereich/ Mannschaftsbänke  

 Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende Entzerrung zu 
schaffen. Dort wo möglich, behalten Spieler sowie Betreuer ihren angestammten Platz auf der 
Mannschaftsbank.  

 Die Mannschaftsbänke werden vor dem Eintreffen der Mannschaften und nach dem Spiel durch den 
Heimverein desinfiziert. In der Halbzeit können die Bänke auch getauscht werden bzw. es wird kein 
Seitenwechsel durchgeführt. 
 

5. Zeitnehmertisch  

 Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung des 
Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften inkl. der gesamten Ausstattung des 
Zeitnehmertischs (z.B. grüne Karte) werden vor und nach dem Spiel gereinigt (alternativ kann mit einer 
Folie gearbeitet werden, die nach dem Spiel abgezogen und durch eine neue ersetzt wird). Die 
Zeitnehmer müssen vor und nach dem Spiel, sowie in der Halbzeit die Hände reinigen und sind 
angehalten, sich nicht ins Gesicht zu fassen. 

 Am Tisch wird eine Flasche Desinfektionsmittel positioniert (zur Desinfektion der Bälle, TTO-Karten und 
weiterer Materialien).  

 
6. Wischer/Hallensprecher 

 Für Wischer und Hallensprecher gilt ebenfalls die Maskenpflicht. 

 
 
Zeitlicher Spielablauf 
1. Aufwärmphase  

 Die Reinigung / Desinfektion von Toren, Bällen u. ä. erfolgt vorab sowie bei Bedarf in der Halbzeit.  

 Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld über die jeweils zugeteilten Auf- bzw. 
Eingänge. Markierungen beachten! 

 Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. (individuelle 
Kennzeichnung).  

 
2. Technische Besprechung  

 Die technische Besprechung hat im Halleninnenraum zu erfolgen. 

 An der technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter, Zeitnehmer, Sekretär sowie max. ein 
Vertreter von Heim- und Gastverein. 

 
3. Einlaufprozedere  

 Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: Schiedsrichter, Heim, 
Gast. Die Heimmannschaft geht nach dem Einlaufen zum Bankbereich, d.h. es erfolgt kein gemeinsames 
Aufstellen und kein gemeinsames Abklatschen der Mannschaften. Auf den Sportlergruß sowie 
Handshake direkt vor dem Anpfiff wird ebenfalls verzichtet. 

 Zusätzliche Personen bei einer möglichen Einlaufzeremonie, wie z.B. Einlauf- oder Ballkinder sind nicht 
gestattet. 

 
4. Während des Spiels  

 Die Wischer betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld. Das Wischerpersonal wird vom 
Hygienebeauftragten des Vereins instruiert. 

 Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch vorgenommen. 

 Spieler verzichten auf das Abklatschen untereinander / gemeinsames Jubeln bei Torerfolg o.ä. 



 Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher werden eigenständig von der Mannschaftsbank 
aufgenommen und nicht durch Mitspieler angereicht. 
 

5. Halbzeit  

 Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter. 

 Bei den Zugangswegen zu den Kabinen und beim Rückweg auf das Spielfeld zur Wiederaufnahme der 2. 
Halbzeit gelten die gleichen Wege bzw. derselbe Ablauf wie unter „Anreise und Halle; Ziffer 3 
Spielfeldzugang“ bereits dargestellt. Markierungen beachten! 

 Eine Desinfektion der Mannschaftsbänke (sofern ein Seitenwechsel stattfindet und nicht die Bänke 
getauscht werden) wird nach Verlassen der Spielfläche von den unmittelbaren Spielbeteiligten 
sichergestellt. Ein separater Hallen- und Putzdienst erledigt dies. 

 
6. Nach dem Spiel  

 Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter. 

 Die markierten Wege sind beim Verlassen der Halle analog zum Betreten der Halle einzuhalten.  

 Die Kabinen werden gereinigt und soweit möglich gelüftet. Ebenso wird die komplette Halle soweit 
möglich gelüftet. Dazu werden das Konzept der offenen Türen und eine in der Halle installierte 
Lüftungsanlage eingesetzt. 

 
 
 
 



2. Informationen für Zuschauer 
 
1. Anreise- und Abreisemanagement der Zuschauer 

 Parkplätze für die zugelassene Zuschauerkapazität sind vorhanden.  

 Eingang und Zutrittskontrolle erfolgen über den Haupteingang. (siehe Anlage Draufsicht Limeshalle 
Hüttlingen) 

 
2. Einlass- und Auslassmanagement 

 Die Einlasskontrolle und die Datenerhebung zur Kontaktnachverfolgung erfolgen ausschließlich über die 
Event Tracer App oder luca App. 

 Sonderbereiche für bspw. Rollstuhlfahrer oder Raucher werden unter besonderer Beachtung der 
Laufwege gekennzeichnet und ausgeschildert.  

 
3. Maßnahmen zum Hygieneschutz ab / bei Hallenzutritt 

 Desinfektion (Handreinigung): An den Ein- und Ausgängen und im Teilnehmerbereich (1 Spender pro 50 
Teilnehmer) werden Desinfektionsspender bereitgestellt.  

 Die Kontaktdaten der Zuschauer werden zur Nachverfolgung von Infektionsketten unter 
Berücksichtigung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) erfasst.  

 Die Reinigungsintervalle von Kontaktflächen im Zuschauerbereich werden erhöht. Reinigung von 
wesentlichen Flächen nach jedem Spiel.  

 Hinweise und Informationen werden über den Hallensprecher / Hygienebeauftragten kommuniziert. 
 
4. Zuschauer in der Halle 

 Es wird nach Möglichkeit Einbahnverkehr ohne Kreuzen und Begegnen eingerichtet. In der Limeshalle 
kann die Breite des Gangs genutzt werden (Markierungen zur Trennung des Weges möglich).  

 Türen werden offen gehalten.  

 
5. Zuschauerränge 

 Es gilt grundsätzlich die Maskenpflicht, durchgehend auch am Platz. 

 Die Besetzung der Tribüne ist abhängig von der der aktuellen Verordnungslage und wird entsprechend 
angepasst 

 
6. Gastronomie 

 Generelle Regelungen: Schutzvorkehrungen aus behördlichen Anordnungen werden umgesetzt; dabei 
wurden die Regelungen an den aktuellen Stand zum Betrieb der städtischen Gastronomie und im 
Einzelhandel angeglichen; es gibt konkrete Regelungen zu Warteschlangen, Abstandsmaße sind 
gekennzeichnet. Tragen von Mund-Nase-Schutz und / oder Visiere sowie Einweghandschuhen für die 
Verkaufenden sind Pflicht. 

 Der Verkauf findet je nach Witterung auch im Freien statt. 

 Tische werden im Abstand von mind. 1,5 Metern angeordnet. Ausreichende Abstände bei der Nutzung 
von Verkehrswegen, insbesondere Treppen, Türen, Aufzüge und Sanitärräume werden sichergestellt.  

 Die Arbeitsfläche, wie auch Sitz- und Tischmöglichkeiten für Zuschauer, werden regelmäßig desinfiziert.  

 Das genutzte Geschirr und Besteck wird mit einem geeigneten Reinigungsmittel und einer 
Mindesttemperatur von 60 Grad Celsius gespült. 

 Für das Anrichten, Verkaufen und Kassieren werden separate Helfer eingesetzt.  
 
 
 
 
 



 
7. Toilettennutzung 

 Zugangsregelungen: Die Toiletten in der Limeshalle dürfen maximal zu zweit betreten werden. 

 Vor den Toiletteneingängen werden Desinfektionsständer bereitgestellt. 

 Die Reinigungszyklen werden über erhöhte Reinigungsintervalle pro WC-Anlage angepasst; 
Desinfektionsmaßnahmen, z. B. aller Türklinken vor, während und nach der Veranstaltung sind 
eingeplant.  

 
8. Optimierung der Hallenbelüftung, Umgang mit Verdachtsfall 

 Eine regelmäßige und intensive Hallenlüftung zum kontinuierlichen Luftaustausch wird gewährleistet 
(mindestens vor dem Spiel, während der Pause und nach dem Spiel). Unter Umständen können zur 
Belüftung der Räumlichkeiten zusätzliche Pausen eingeführt werden. Bei den Klimaanlagen ist eine 

mögliche Verbreitung der Viren durch die Anlage ausgeschlossen.  

 Maßnahmen im Umgang mit einem Verdachtsfall für eine CoVID19-Infektion bei Teilnehmern / 
Mitarbeitern: Sollte während der Veranstaltung ein CoVID19-Fall auftreten (z. B. Zuschauer erhält 
während der Veranstaltung einen positiven Befund) wird die Veranstaltung umgehend abgebrochen und 
das Gesundheitsamt beim Landratsamt Ostalbkreis wird umgehend informiert. 

 
10. Erarbeitung von Konzepten und Checklisten 

 Aufstellung eines lokalen Konzepts basierend auf diesem Dokument sowie ggf. auch auf Unterlagen der 
jeweiligen Kommune 

 Festlegung der Verantwortlichkeiten: Verbindliche Benennung eines Hygieneverantwortlichen pro 
Verein, der als Ansprechpartner zum Verband und zu den Gesundheitsämtern bzw. zur Kommune agiert. 
Dieser wird über den Vereinsaccount verpflichtend in Phönix hinterlegt und dessen Daten für Fragen 
der Gegner bzw. des Verbandes veröffentlicht. 

 Regelungen zur Einhaltung der Mindestabstände und Hygienevorschriften; Prüfung von erhöhten 
Hygienemaßnahmen.  

 Festlegung von Maßnahmen bei kritischem Infektionsaufkommen (Zuschauer und / oder regionalen 
Lockdowns):  

 Kommunikationsweg 1: Meldung beim lokalen Gesundheitsamt und Übermittlung der 
dokumentierten Daten, so dass alle Beteiligten informiert werden können. 

 Kommunikationsweg 2 (zusätzlich): Information des Staffelleiters. Dieser kann nicht nur die 
beteiligten SR und Mannschaften (durch den gemeldeten Hygienebeauftragten) an diesem Tag 
informieren, sondern auch die Beteiligten der letzten 14 Tage (Gegner, Schiedsrichter, ggf. 
neutrale Zeitnehmer und Sekretäre, Beobachter etc.). Dies muss für alle Mannschaften 
geschehen, die an diesem Tag in der Halle gespielt haben (während die infizierte Person vor Ort 
war). 

 
Verwendete externe Quellen: 

 TASK FORCE RETURN-TO-COMPETITION: ZWISCHEN-STAND DER ÜBERLEGUNGEN ZUR HYGIENE BEI 
WIEDERAUFNAHME DES SPIEL- UND WETTKAMPF-BETRIEBS (Stand: 17.06.2020)  

 EVVC-Positionspapier (Stand 22.04.2020)  

 Konzept RIFEL-Veranstaltungssicherheit (Stand 28.04.2020)  

 Betriebskonzept zur Nutzung der Spielstätten von D.LIVE mit Besucherverkehr im Kontext von CoVid19 
(Düsseldorf) (Stand 02.06.2020) 

 Hygienekonzept der Handballverbände in Baden-Württemberg (Stand 30.07.2020) 
 
 
 
 



 
 
 
 
Anlage: 
 

 
 
Draufsicht Limeshalle Hüttlingen 
 
 
 
 
 
 


